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Erstes Medebacher Pflanzfest
Ein voller Erfolg
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Preisbremse auch für Pellets
Staatshilfen für Privathaushalte und KMU

Anzeige

Auch Haushalte, die mit Holz-
pellets heizen, werden rückwir-
kend finanziell entlastet. Privat-
haushalte erhalten maximal
2.000 Euro pro Haushalt.
Ausschlaggebend ist der festge-
legte Referenzpreis für 2021: für
Holzpellets sind das 24 ct/kg, für
Holzhackschnitzel 11 ct/kg, für
Holzbriketts 28 ct/kg und für
Scheitholz 85 Euro/rm (inkl.
MwSt). Ob die Kosten im Entlas-
tungszeitraum angefallen sind,
hängt vom Lieferdatum ab. Um
den Zuschuss zu beantragen,
muss eine Rechnung für die Be-
stellung von Pellets eingereicht
werden, die vor dem 1. Dezem-
ber 2022 ausgestellt wurde.
Der Betrag wird von der jeweili-
gen Landesregierung ausge-
zahlt. Es gilt eine Bagatellgren-
ze von 100 Euro. Ab wann und
wie Anträge gestellt werden
können, ist weitgehend noch
unklar. In Berlin können bereits
Anträge auf den Zuschuss ge-
stellt werden. Für den geplan-
ten Härtefallfond werden 1,8

Milliarden Euro bereitgestellt.
Zur Zur Zur Zur Zur AntrAntrAntrAntrAntragsstellung:agsstellung:agsstellung:agsstellung:agsstellung:
• Berlin: Heizkostenhilfe Berlin

(Antrag über die Investitions-
bank Berlin)

Für UnternehmenFür UnternehmenFür UnternehmenFür UnternehmenFür Unternehmen
Auch für kleine und mittlere Un-
ternehmen, die durch die gestie-
genen Energiekosten außerg-
wöhnlich belastet sind, hat die
Bundesregierung finanzielle Hil-
fen in Aussicht gestellt. Auch hier
liegt die Ausgestaltung der An-
tragsstellung und Abwicklung in
der Hand der Bundesländer. In
mehreren Bundesländern können
die Härtefallhilfen bereits bean-
tragt werden.
Zur Zur Zur Zur Zur AntrAntrAntrAntrAntragsstellung:agsstellung:agsstellung:agsstellung:agsstellung:
•Berlin: Heizkostenhilfe Berlin
(Antrag über die Investitionsbank
Berlin)
• Bayern: Bayerische Energie-

Härtefallhilfe für Unternehmen
• NRW: Härtefallhilfe KMU En-

ergie (Antrag über die
NRW.BANK, Hilfen für Pellet-
heizungen erst in Stufe 3 mög-
lich, Zeitpunkt noch unbe-

kannt)
• Hessen: Härtefallhilfen KMU

Energie-Hessen
• Thüringen: Thüringer Exis-

tenzs i che rungsprogramm
(Antragstellung nur noch bis
31.3.2023 möglich)

• Bremen: Härtefallhilfen Ener-
gie Bremen (Antrag über die
BAB-Förderbank - Kundenpor-
tal BAB Förderbar)

• Saarland: Härtefallhilfen En-
ergie Saarland

• Baden-Württemberg: Härte-
fallhilfen Energie für kleine
und mittlere Unternehmen -

Förderlinie 2022 (Antrag ber
die L-Bank)

• Sachsen (Antragstellung ab
12. April 2023 möglich)

KKKKKostenfreie ostenfreie ostenfreie ostenfreie ostenfreie TTTTTelefonhotline zuelefonhotline zuelefonhotline zuelefonhotline zuelefonhotline zu
den Energiepreisbremsenden Energiepreisbremsenden Energiepreisbremsenden Energiepreisbremsenden Energiepreisbremsen
Das BMWK stellt eine kosten-
freie Telefonhotline zur Beratung
über die Strom-, Gas- und Wär-
mepreisbremse für Verbraucher-
innen und Verbraucher sowie
Unternehmen zur Verfügung. Die
Hotline ist von Montag bis Frei-
tag von 8 bis 20 Uhr unter der
Nummer 0800-78 88 900 er-
reichbar. (Quelle: DEPI)
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Erstes Medebacher
Pflanzfest
Ein voller Erfolg
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Endlich war es so weit, die Früh-
jahrspflanzperiode hat begonnen.
Bei allerbestem Frühlingswetter
hatten sich rund 50 kleine und
große Pflanzfreunde auf Einladung
der Hansestadt „Am Bromberg“
eingefunden, um zusammen mit
der Wiederaufforstungsinitiative
„Wald Lokal eGmbH“, der Volks-
bank Sauerland und den Vertre-
tern des Regionalforstamts die
ersten 360 Setzlinge von
insgesamt rd. 3.500 Bäumen zu
pflanzen.
Auf der Kalamitätsfläche oberhalb
des AVENTURA-SpielBerg werden
in den nächsten Wochen und Mo-
naten insgesamt 1.000 Schwarz-
kiefern, 1.000 Douglasien und
1.500 Traubeneichen dank der fi-
nanziellen Unterstützung der
Volksbank Sauerland und vieler
weiterer Spenderinnen und Spen-
der aus Medebach gepflanzt.
Insbesondere die Kinder der offe-
nen Ganztagsschule Medebach
waren mit Begeisterung bei der
Sache. Für das leibliche Wohl war

ebenfalls bestens gesorgt.
Bürgermeister Thomas Grosche:
Wir freuen uns, dass es uns ge-
lungen ist, die bisherigen Spen-
denideen für einen Bürgerwald
und andere Aktionen unter dem
Dach von „WaldLokal“ zusam-
menzuführen und so gemein-
schaftlich die Aufforstung in unse-
rem Stadtgebiet zu unterstützen.
Das im Rat von allen Fraktionen
getragene Wiederbewaldungs-

konzept sieht Mittel in Höhe von
jährlich 160.000 Euro für den soli-
den Aufbau von Mischwaldbestän-
den vor, um auch zukünftigen Ge-
nerationen und der Ökologie Rech-
nung zu tragen.
In enger Zusammenarbeit mit
Wald und Holz NRW, vertreten
durch Frank Rosenkranz und
Franz-Josef Kordes vom Regional-
forstamt Oberes Sauerland wur-
den die Setzlinge ausgewählt, um
einen nachhaltigen klimastabilen
Mischwald zu etablieren.
Franz Rosenkranz zeigte die gro-
ße Herausforderung, der Wieder-
bewaldung von 10.000 Hektar, die
vom Borkenkäfer und von Stür-
men zerstört wurden, auf und An-
dreas Ermecke, Vorstand der
Volksbank Sauerland betonte in
seiner Begrüßung, dass es ein gro-
ßes Anliegen sei, die Städte und

Gemeinden im Sauerland dabei
zu unterstützen, zu einer Wieder-
bewaldung in einer tourismusge-
prägten Region beizutragen.
Mario Ernst, Initiator von WaldLo-
kal freut sich, dass es
zwischenzeitlich zu einer Zusam-
menarbeit mit über 30 Partner-
kommunen gekommen ist und
schon 21 Projekte mit einer An-
pflanzung von 175.000 Bäumen
realisiert werden konnten.
Die zahlreichen Medebacher
Bürger*innen und Gäste waren
sich auf jeden Fall einig, dass es
ein gelungenes ersten Pflanzfest
in der Hansestadt war. Die Schü-
lerinnen und Schüler der offenen
Ganztagsschule freuen sich
bereits heute ihre Setzlinge wach-
sen zu sehen und hatten große
Freude ihre eigenen Bäume zu
pflanzen.

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite
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Fotografien regen zum Nachdenken an
Ausstellung in sieben Kommunen zeigt mutige Botschaften und neue
Perspektiven junger Menschen

Besichtigung
Biohof
Lämmerberg
Die LandFrauen Medebach la-
den herzlich zur Besichtigung
des Biohofes Lämmerberg der
Familie Eder mit Verkostung
des hauseigenen Käses am 9.
Mai, um 16 Uhr ein. Treffpunkt
ist um 15.45 Uhr am Parkplatz
Österntorspielplatz. Anmel-
dung bis zum 7. Mai bei Moni-
ka Schmiedeler, Tel. 02982
1739, Kosten: 15 Euro. Zu der
Besichtigung sind alle eingela-
den, die Interesse an regiona-
len und saisonalen Bioproduk-
ten haben.

Kein Blatt vor dem Mund und
die Kameralinse scharf gestellt:
Den Mut, den es braucht, klare
Worte zu formulieren, eindrück-
liche Fotografien aufzunehmen
und diese dann über die Jugend-
kunstgalerie „FreeStyle NRW“
in die Öffentlichkeit zu schicken,
bewiesen jetzt junge Menschen
aus den sieben „Youth and
Arts“-Kommunen Bad Berle-
burg, Bestwig, Brilon, Hallen-
berg, Medebach, Olsberg und
Winterberg. Initiiert durch den
Schmallenberger Ensible e.V.
und gefördert durch das LWL-
Landesjugendamt sowie die
Sparkasse Hochsauerland unter-
stützt der Zusammenschluss in-
novative Jugendkultur und ver-
hilft den Werken junger Men-
schen zu Sichtbarkeit: Über 65
Fotografien schmücken ab dem
4. Mai die Schaufenster von den
Rathaus, der Sparkassenfiliale
Hochsauerland sowie 25 weite-
ren teilnehmenden Geschäfte in
Hallenberg. „Die Ausstellung der
Jugendkunstgalerie ermöglicht
allen Gästen einen leichten Zu-
gang zu den Kunstwerken der
Jugendlichen“, lädt Bürgermeis-
ter der Stadt Hallenberg Enrico
Eppner ein, Ausschau nach den

Botschaften fotografierten jun-
gen Menschen erzeuge ein Echo
in den Köpfen der Betrachten-
den - eine Resonanz, die auch
bei den Künster:innen selbst an-
komme, wie auch Bibiana Nis-
sen, Schulleiterin der Grundschu-
le Hallenberg feststellt: „Die
Wertschätzung, die unsere Schü-
ler hierdurch erfahren, ist ein
großer Gewinn und wichtiger
Beitrag zu ihrer persönlichen
Entwicklung.“ Dem richtungswei-
senden Impuls stimmt auch Bür-
germeister Eppner zu: „Vor Ort
ist es uns besonders wichtig,
dass die Beteiligung an Kultur
und Kunst schon bei den Jüngs-
ten beginnt. Es freut uns ganz
besonders, dass die Grundschul-
kinder im Rahmen ihres Projekts
„Mensch ist Mensch“ klare Wor-
te gefunden und mit ihren muti-
gen Botschaften ein wichtiges
Statement gesetzt haben.“
Die Die Die Die Die AusstellungenAusstellungenAusstellungenAusstellungenAusstellungen
Medebach: 2. bis 15. Mai
Hallenberg: 4. bis 17. Mai
Olsberg: 15. bis 26. Mai
Brilon: 16. bis 31. Mai
Bestwig: 25. Mai bis 5. Juni
Bad Berleburg: 31. Mai bis 13.
Juni
Winterberg: 13. bis 27. Juni

Kunstwerken zu halten.
„Ich wünsche mir, dass wir den
Mut finden uns einzumischen,
wenn wir gebraucht werden“,
formulierte die neunjähirge Ma-
rie Mause der Grundschule Hal-
lenberg ihre Forderung an Groß
und Klein. Die Schülerin der 4a
hatte einen Fotografie-Work-
shop besucht, der Kinder im
Grundschulalter nicht nur in
Foto-Techniken wie Perspektive
oder Lichteinfall einführte: „Die-
ses Jahr haben wir die Ausstel-
lung der Jugendkunstgalerie um
ein neues Projekt erweitert,
welche die Teilnehmenden ermu-
tigt, eine eigene Haltung für sich
zu entdecken“, erläutert Doro-
thea Hudaszek, Projektleiterin
beim Ensible e.V. Die Foto-Akti-
on „Mensch ist Mensch“ habe
die jungen Nachwuchskünst-
ler:innen ermutigt, sich mit sich
selbst und ihren Wünschen für
die Zukunft auseinandersetzen:
„Die Foto-Reihe zeigt Kinder und
Jugendliche, die sich nicht hin-
ter ihrem Schweigen verste-
cken, sondern die eine klare
Stellung beziehen - zu sich, zu
anderen und der Welt“, so Hu-
daszek.
Die Ausstellung der mit ihren
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Einladung zum
Schützenfest in Küstelberg
St. Hubertus Schützenverein 1965 e.V.
Küstelberg

Jubelkönigspaar Jürgen und Marion Tepel (1998)Jubelkönigspaar Jürgen und Marion Tepel (1998)Jubelkönigspaar Jürgen und Marion Tepel (1998)Jubelkönigspaar Jürgen und Marion Tepel (1998)Jubelkönigspaar Jürgen und Marion Tepel (1998)

ive

EINLADUNG ZUR

MUSTERHAUSBESICHTIGUNG

59909 Bestwig
Heinrich-

Heine-Straße 3
02904/9849080
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Königspaar Michael und Christiane Eikemper (2019-2023)Königspaar Michael und Christiane Eikemper (2019-2023)Königspaar Michael und Christiane Eikemper (2019-2023)Königspaar Michael und Christiane Eikemper (2019-2023)Königspaar Michael und Christiane Eikemper (2019-2023)

Liebes Schützenmitglied,
der St. Hubertus Schützenverein
Küstelberg feiert in diesem Jahr
wieder sein traditionelles Schüt-
zenfest von Freitag, 19. Mai, bis
Sonntag, 21. Mai.
Wir laden dich herzlich ein, auch
in diesem Jahr die Schützenfest-
tage gemeinsam mit uns zu feiern
und einige gesellige Stunden in
der Schützenhalle hier, bei uns in
Küstelberg, zu verbringen.
Das Programm des diesjährigen
Schützenfestes findest du am Ende
dieser Einladung.
In diesem Jahr haben wir folgen-In diesem Jahr haben wir folgen-In diesem Jahr haben wir folgen-In diesem Jahr haben wir folgen-In diesem Jahr haben wir folgen-
de Jubilare:de Jubilare:de Jubilare:de Jubilare:de Jubilare:
25-jähriges Jubelkönigspaar Jür-
gen u. Marion Tepel
40-jähriges Jubelkönigspaar Willi
† u. Elisabeth Kürschner †
50-jähriges Jubelkönigspaar Hans
† u. Renate Schäfer †
25-jährige Mitgliedschaft Matt-
hias Grebe, Werner Grundmann,
Peter Simmon
40-jährige Mitgliedschaft Werner
Brieden

Wir würden uns freuen, dich zu-
sammen mit deiner Familie oder
Freunden auf unserem Fest be-
grüßen zu dürfen.
St. Hubertus Schützenverein 1965
e.V.
Adrian Cordes
Schriftführer
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Hühnerfrikassee geht
immer
Rezept-Klassiker sorgt mit Teilstücken von
Hähnchen und Pute für Abwechslung

Der Rezeptklassiker Hühnerfrikassee kann in vielen Varianten zuberei-Der Rezeptklassiker Hühnerfrikassee kann in vielen Varianten zuberei-Der Rezeptklassiker Hühnerfrikassee kann in vielen Varianten zuberei-Der Rezeptklassiker Hühnerfrikassee kann in vielen Varianten zuberei-Der Rezeptklassiker Hühnerfrikassee kann in vielen Varianten zuberei-
tet werden, „Hauptdarsteller“ des Gerichts ist aber immer zartestet werden, „Hauptdarsteller“ des Gerichts ist aber immer zartestet werden, „Hauptdarsteller“ des Gerichts ist aber immer zartestet werden, „Hauptdarsteller“ des Gerichts ist aber immer zartestet werden, „Hauptdarsteller“ des Gerichts ist aber immer zartes
Geflügelfleisch. Foto: djd/deutsches-geflügel.deGeflügelfleisch. Foto: djd/deutsches-geflügel.deGeflügelfleisch. Foto: djd/deutsches-geflügel.deGeflügelfleisch. Foto: djd/deutsches-geflügel.deGeflügelfleisch. Foto: djd/deutsches-geflügel.de

Allein beim Gedanken daran läuft
vielen schon das Wasser im Mund
zusammen: Hühnerfrikassee. Das
liegt nicht nur an der cremigen
Soße des traditionell weißen Ra-
gouts, sondern vor allem auch an
dem zarten und hellen Hähnchen-
fleisch. Für die klassische Zube-
reitung greift man am besten zu
einem ganzen Hähnchen. Wer die
Garzeit etwas verkürzen möchte,

kann auch Hähnchenschenkel
wählen, während Eilige auf ge-
bratenes Hähnchenfilet setzen.
Für noch mehr Abwechslung sorgt
ein Putenfrikassee, das aus Pu-
tenkeule oder -filet zubereitet
werden kann. Gut zu wissen: Der
Rezept-Klassiker Geflügelfrikas-
see hält sich im Kühlschrank bis
zu drei Tage und lässt sich ideal
einfrieren. Wichtig: Beim Einkauf
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© terres’agenturIhr     Raiffeisen-Markt
Aue 1 Tel: 02984/416 Fax: 02984/407 

Öffnungszeiten:

Ihr Fachmarkt für Haus,  
Tier und Garten.

Wir beraten Sie gern.

Beim Einkauf von GeflügelfleischBeim Einkauf von GeflügelfleischBeim Einkauf von GeflügelfleischBeim Einkauf von GeflügelfleischBeim Einkauf von Geflügelfleisch
stehen die „D“s auf der Verpa-stehen die „D“s auf der Verpa-stehen die „D“s auf der Verpa-stehen die „D“s auf der Verpa-stehen die „D“s auf der Verpa-
ckung für eine streng kontrollierteckung für eine streng kontrollierteckung für eine streng kontrollierteckung für eine streng kontrollierteckung für eine streng kontrollierte
heimische Erzeugung nach hohenheimische Erzeugung nach hohenheimische Erzeugung nach hohenheimische Erzeugung nach hohenheimische Erzeugung nach hohen
Standards für den Tier-, Umwelt-Standards für den Tier-, Umwelt-Standards für den Tier-, Umwelt-Standards für den Tier-, Umwelt-Standards für den Tier-, Umwelt-
und Verbraucherschutz. Foto: djd/und Verbraucherschutz. Foto: djd/und Verbraucherschutz. Foto: djd/und Verbraucherschutz. Foto: djd/und Verbraucherschutz. Foto: djd/
www.deutsches-geflügel.dewww.deutsches-geflügel.dewww.deutsches-geflügel.dewww.deutsches-geflügel.dewww.deutsches-geflügel.de

Rezeptklassiker mit leckeren Zutaten: Hühnerfrikassee mit Champig-Rezeptklassiker mit leckeren Zutaten: Hühnerfrikassee mit Champig-Rezeptklassiker mit leckeren Zutaten: Hühnerfrikassee mit Champig-Rezeptklassiker mit leckeren Zutaten: Hühnerfrikassee mit Champig-Rezeptklassiker mit leckeren Zutaten: Hühnerfrikassee mit Champig-
nons, Möhren, Erbsen und Spargel. Foto: djd/deutsches-geflügel.denons, Möhren, Erbsen und Spargel. Foto: djd/deutsches-geflügel.denons, Möhren, Erbsen und Spargel. Foto: djd/deutsches-geflügel.denons, Möhren, Erbsen und Spargel. Foto: djd/deutsches-geflügel.denons, Möhren, Erbsen und Spargel. Foto: djd/deutsches-geflügel.de

von Geflügelfleisch sollte man auf
die deutsche Herkunft achten, zu
erkennen an den „D“s auf der
Verpackung. Diese stehen für eine
streng kontrollierte heimische Er-
zeugung nach hohen Standards
für den Tier-, Umwelt- und Ver-
braucherschutz. Weitere Informa-
tionen rund um Geflügelfleisch aus
Deutschland sowie viele Rezepte
gibt es auf der Seite
www.deutsches-geflügel.de.

Hier zwei leckere Beispiele:
Rezepttipp 1: Klassisches Hüh-Rezepttipp 1: Klassisches Hüh-Rezepttipp 1: Klassisches Hüh-Rezepttipp 1: Klassisches Hüh-Rezepttipp 1: Klassisches Hüh-
nerfrikasseenerfrikasseenerfrikasseenerfrikasseenerfrikassee
Quelle:
www.deutsches-geflügel.de
Zutaten für 4 Personen:
1 Hähnchen, 1 EL Salz, 2 Zwie-
beln, 2 Möhren, 2 EL Butter-
schmalz, 50 g Mehl, 150 ml Weiß-
wein, 200 ml Sahne, 200 g Cham-
pignons, 300 g Spargel, 150 g TK-
Erbsen, 300 g Reis
Zubereitung:
Hähnchen und Salz in einen Topf
geben, mit Wasser auffüllen und
für 60 Minuten bei mittlerer Hitze
garen. Hähnchenfleisch mit zwei
Gabeln in Stücke zupfen. Fond
aufbewahren. Gewürfelte Zwie-
beln und Möhren in Butterschmalz
anschwitzen, Mehl einrühren,
Weißwein, 600 ml Hähnchenfond
und Sahne dazugeben und 35 Mi-
nuten köcheln lassen. Klein ge-
schnittenen Spargel und Champi-
gnons für 10 Minuten mitkochen.
Gezupftes Hähnchenfleisch und
Erbsen dazugeben, noch mal 5
Minuten köcheln und mit dem

gekochten Reis genießen.
Rezepttipp 2:Rezepttipp 2:Rezepttipp 2:Rezepttipp 2:Rezepttipp 2: Schnelles Hühner Schnelles Hühner Schnelles Hühner Schnelles Hühner Schnelles Hühner-----
frikasseefrikasseefrikasseefrikasseefrikassee
Quelle:
www.deutsches-geflügel.de
Zutaten für 4 Personen:
4 Hähnchenbrustfilets, 300 g Reis,
1 EL Öl, 500 ml Geflügelfond, 100
ml Sahne, 500 g Spargel, 2 Möh-
ren, 200 g TK-Erbsen, 1 TL Stärke,
1 Zitrone, Petersilie
Zubereitung:
Reis kochen. Hähnchenbrustfilets
würfeln und in 1 EL Öl von allen
Seiten 5 bis 7 Minuten scharf an-
braten. Für 3 bis 5 Minuten mit
Fond und Sahne köcheln lassen.
Spargel schälen, in Stücke schnei-
den und mit den gewürfelten
Möhren und Erbsen in die Soße
geben. Alles Weitere 12 bis 15
Minuten bei mittlerer Hitze auf
dem Herd köcheln lassen. Stärke
mit etwas Wasser verrühren und
mit Zitronensaft und -abrieb ein-
rühren, kurz aufkochen, mit Pe-
tersilie garnieren und genießen.
(djd)
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Sparerpauschbetrag 2023
erhöht:
Müssen Sparer tätig werden?
Das Jahressteuergesetz 2022 der
Bundesregierung brachte zahlrei-
che Verbesserungen für Steuer-
pflichtige. So wurde unter ande-
rem mit Wirkung zum 1. Januar
2023 der Sparerpauschbetrag, bis
zu dessen Höhe jährliche Kapita-
lerträge steuerfrei sind, deutlich
erhöht. Bei Alleinstehenden stieg
er von 801 Euro auf 1.000 Euro
an. Zusammenveranlagte Eheleu-
te oder Lebenspartner können
über den doppelten Betrag, also
2.000 Euro, verfügen. Mittels Frei-
stellungsaufträgen können sie
sich den Freibetrag unterjährig
sichern und den Betrag zwischen
ihren Banken aufteilen. Um die
Erhöhung technisch möglichst ein-
fach umzusetzen, wurden die be-
stehenden Freistellungsaufträge
von den Banken schlichtweg pro-
zentual erhöht. Somit müssen
Bankkunden, die Kapitalerträge
erwirtschaftet und bereits einen
Freistellungsauftrag erteilt haben,
nicht zwingend tätig werden.
Allerdings rät Tobias Gerauer von
der Lohnsteuerhilfe Bayern den-
noch dazu, von Zeit zu Zeit die in
der Vergangenheit erteilten Frei-
stellungsaufträge bei den Banken
auf ihre Höhe hin zu überprüfen.
Entsprechen diese nicht mehr der

Höhe der tatsächlichen Kapitaler-
träge, kommt es zum automati-
schen Einbehalt der Abgeltungs-
steuer in Höhe von 25 Prozent
durch die Banken. Gegebenenfalls
kommen die Kirchensteuer und
der Solidaritätszuschlag noch hin-
zu.
Liegen sämtliche Kapitalerträge
eines Jahres unter dem Sparer-
pauschbetrag, fallen keine Steu-
ern an. Steuern auf Kapitalerträ-
ge, welche aufgrund eines zu nied-
rig erteilten Freistellungsauftrags
einbehalten wurden, können mit
der Einkommenssteuererklärung
zwar wieder zurückgeholt werden,
dies ist aber ein unnötiger Auf-
wand. Vorteilhafter ist es, die Zin-
sen, Dividenden und realisierten
Kursgewinne durch einen ausrei-
chend hohen Freistellungsauftrag
in voller Höhe und direkt auf sei-
nem Konto gutgeschrieben zu be-
kommen. Somit steht beispiels-
weise einer Reinvestition und da-
mit Zinseszinseffekten nichts im
Wege. Die Freistellungsaufträge
bei den einzelnen Banken lassen
sich in der Regel online auf deren
Website anhand von Formularen
oder in deren Niederlassungen
anpassen. (Quelle: Lohnsteuerhil-
fe Bayern e.V.)
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Rotkehlchen. Foto: Heinz KlingRotkehlchen. Foto: Heinz KlingRotkehlchen. Foto: Heinz KlingRotkehlchen. Foto: Heinz KlingRotkehlchen. Foto: Heinz Kling

Medebach und Umgebung
aus der Luft gesehen
Beim nächsten Treff-Nachmittag
der Ü-Sechziger im Kolpinghaus
am Mittwoch, 10. Mai, um 14.30
Uhr, geht es um Aufnahmen über
Medebach von oben gesehen. Der
ehemalige Sport-Pilot Klaus Hop-
pe berichtet dazu von den Flügen,
die er mit seinem Privatflugzeug,
in den vergangenen Jahren über
Medebach und Umgebung getä-
tigt hat. Diese außergewöhnlichen

Bilder hat bisher kaum einer ge-
sehen und sie werden zum ersten
Mal einem größeren Kreis vorge-
stellt. Zuvor gibt es wie gewohnt
Kaffee, Schnittchen und Kuchen
sowie auch reichlich gute Unter-
haltung.
Alle Senioren/-innen sind dazu
herzlich willkommen.
Richard Canisius, Pressewart der
Kolpingsfamilie Medebach
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Entstehung und Brauchtum
Danke, Mama! Wissenswertes zum Muttertag

Mit Mama spielerisch die Welt zu entdecken macht besonders viel Spaß.Mit Mama spielerisch die Welt zu entdecken macht besonders viel Spaß.Mit Mama spielerisch die Welt zu entdecken macht besonders viel Spaß.Mit Mama spielerisch die Welt zu entdecken macht besonders viel Spaß.Mit Mama spielerisch die Welt zu entdecken macht besonders viel Spaß.
Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o

Am 14. Mai ist es wieder so weit.
Diesen Tag wollen wir für unsere
Mütter ganz besonders schön ge-
stalten, um einmal mehr Danke
zu sagen. Ob etwas Selbstgebas-
teltes, Blümchen, Schokolade oder
ein leckerer, selbst gebackener
Kuchen. Von Herzen soll es sein
und Mama eine Freude bereiten.
Doch wie ist der Muttertag
überhaupt entstanden?
„T„T„T„T„Tag der arbeitenden Mütter“ag der arbeitenden Mütter“ag der arbeitenden Mütter“ag der arbeitenden Mütter“ag der arbeitenden Mütter“
Die amerikanische Frauenrecht-
lerin Anna Marie Jarvis gilt als
Begründerin des Muttertags. Zum
zweiten Todestag ihrer Mutter
1907 veranstaltete sie ihr zu Eh-
ren einen Gottesdienst. Ein Jahr
später organisierte Anna für alle
Mütter einen solchen Gottes-
dienst mit dem Namen „Tag der
arbeitenden Mütter“. Der Sinn des
Feiertages war, die Leistungen der
Mütter anzuerkennen und für die

Rechte der Frauen zu kämpfen.
Anschließend setzte sie sich dafür
ein, dass ein offizieller Muttertag
geschaffen werde, am 8. Mai 1914
erklärte schließlich der Kongress
der Vereinigten Staaten den zwei-
ten Sonntag im Mai zum Mutter-
tag.
Bräuche zum MuttertagBräuche zum MuttertagBräuche zum MuttertagBräuche zum MuttertagBräuche zum Muttertag
In vielen Ländern dieser Welt wird
der Muttertag gefeiert.
Besonders beliebt ist das Ver-
schenken von Blumen. Dies mach-
ten sich auch die Floristen-Ver-
bände zunutze und setzten durch,
dass die Blumenläden in Deutsch-
land am Muttertag geöffnet blei-

ben dürfen.
In Deutschland wurde 1923 das
erste Mal offiziell Muttertag ge-
feiert und auch international hat
er sich durchgesetzt. So feiert man
in Norwegen am 2. Sonntag im
Februar. Spanien begeht den Tag
am 1.Mai-Sonntag, Frankreich
hingegen erst am letzten Sonn-
tag im Mai.
So verschieden das Datum für den
Muttertag auch ist, feiert man ihn
doch überall auf der Welt ähnlich.
Die Kinder überreichen ihrer Mut-
ter Geschenke als Anerkennung
und Dankbarkeit für ihre Liebe und
Fürsorge. Danke, MAMA! (ak-o)
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Leichte Küche mit dem gewissen Etwas
Köstliche Rezeptideen für viel Geschmack und weniger Kalorien

Manchmal sind es Kleinigkeiten,
die ein Gericht besonders köst-
lich oder gesund machen. Frische
Lebensmittel werden anders
miteinander kombiniert, Kräuter
und Gewürze geben das gewisse
Etwas, und die richtige Zuberei-
tungsmethode sorgt für mehr Vit-
amine und weniger Kalorien auf
dem Teller.
Braten ohne FettBraten ohne FettBraten ohne FettBraten ohne FettBraten ohne Fett
Eine tolle Idee für ein leichtes
Fleischgericht ist beispielsweise
ein Kalbskotelett mit Fenchel-To-
matensalsa. In der hochwertigen
Edelstahl-Grillpfanne von AMC
etwa kann es kaloriensparend
ohne Zusatz von Bratfett zuberei-
tet werden. Dank des Pyramiden-
Strukturbodens wird das Grillgut
schön knusprig. Ein Temperatur-
messer und -anzeiger im Deckel
sorgen für die optimale Hitze. Auch
für Fisch- und Gemüsegerichte wie
pikante Auberginen- und Zucchini-
Röllchen ist die Pfanne ideal. Wei-
tere Rezeptideen wie eine Bulgur-
Bowl mit Hähnchen gibt es unter
www.kochenmitamc.info. (djd)
1. Rezeptidee: Kotelett mit Fen-1. Rezeptidee: Kotelett mit Fen-1. Rezeptidee: Kotelett mit Fen-1. Rezeptidee: Kotelett mit Fen-1. Rezeptidee: Kotelett mit Fen-
chel-Tomatensalsachel-Tomatensalsachel-Tomatensalsachel-Tomatensalsachel-Tomatensalsa
 Zutaten für 4 Personen:
1 EL Chiliflocken
2 EL Sojasauce
4 Stücke Kalbskotelett (à ca. 150 g)
200 g Tomaten
2 Frühlingszwiebeln
1 Fenchel
1 kleine rote Chilischote
3 Stiele Petersilie
1 EL Limettensaft

1 EL Olivenöl
Salz, Pfeffer
1 Prise Zucker
Zubereitung:
Chiliflocken und Sojasauce vermi-
schen und Koteletts über Nacht
marinieren. Circa 30 Minuten vor
der Zubereitung aus dem Kühl-
schrank nehmen. Tomaten und
Fenchel putzen und in Würfel
schneiden. Frühlingszwiebel put-
zen und in Ringe schneiden. Chi-
lischote und Petersilie fein ha-
cken. Alles mit Limettensaft, Öl,
Salz, Pfeffer und Zucker mischen.
Pfanne auf höchster Stufe bis zum
Brat-Fenster aufheizen, auf nied-
rige Stufe schalten, Koteletts mit
Küchenpapier trocken tupfen und

von beiden Seiten anbraten.
Kochstelle ausschalten und mit
geschlossenem Deckel circa 10
Minuten ziehen lassen. Mit Bra-
tensaft und Salsa servieren.
2.2.2.2.2. Rezeptidee: Rezeptidee: Rezeptidee: Rezeptidee: Rezeptidee:     Auberginen- undAuberginen- undAuberginen- undAuberginen- undAuberginen- und
Zucchini-Röllchen mit RicottaZucchini-Röllchen mit RicottaZucchini-Röllchen mit RicottaZucchini-Röllchen mit RicottaZucchini-Röllchen mit Ricotta
Zutaten für 4 Personen:
1 Zucchini
1 Aubergine
40 g Rucola
25 g Pistazien, geröstet
250 g Ricotta
2 TL Zitronensaft
1 1/2 TL AMC Al ‚n Pep
Salz, Pfeffer
3 EL Olivenöl
Zubereitung:
Zucchini und Aubergine putzen

Die Auberginen- und Zucchini-Röllchen mit Ricotta eignen sich alsDie Auberginen- und Zucchini-Röllchen mit Ricotta eignen sich alsDie Auberginen- und Zucchini-Röllchen mit Ricotta eignen sich alsDie Auberginen- und Zucchini-Röllchen mit Ricotta eignen sich alsDie Auberginen- und Zucchini-Röllchen mit Ricotta eignen sich als
Vorspeise mit einem kleinen Salat oder als Teil einer großen gemischtenVorspeise mit einem kleinen Salat oder als Teil einer großen gemischtenVorspeise mit einem kleinen Salat oder als Teil einer großen gemischtenVorspeise mit einem kleinen Salat oder als Teil einer großen gemischtenVorspeise mit einem kleinen Salat oder als Teil einer großen gemischten
Antipasti-Platte. Foto: djd/AMC Alfa Metalcraft CorporationAntipasti-Platte. Foto: djd/AMC Alfa Metalcraft CorporationAntipasti-Platte. Foto: djd/AMC Alfa Metalcraft CorporationAntipasti-Platte. Foto: djd/AMC Alfa Metalcraft CorporationAntipasti-Platte. Foto: djd/AMC Alfa Metalcraft Corporation

und längs in dünne Scheiben
schneiden. Rucola putzen und mit
Pistazien im Quick Cut zerklei-
nern. Ricotta, Zitronensaft und
AMC Al ‚n Pep zugeben und ver-
mischen. Mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken. Pfanne auf höchster
Stufe bis zum Brat-Fenster auf-
heizen, auf niedrige Stufe schal-
ten. Gemüsescheiben beidseitig
mit Olivenöl bestreichen und
portionsweise braten, bis der
Wendepunkt erreicht ist, wenden
und offen fertig braten. Gemüse-
scheiben mit Salz und Pfeffer wür-
zen und auskühlen lassen. Je ei-
nen Esslöffel der Ricottamasse auf
das schmale Ende der Gemüse-
scheiben legen und aufrollen.

Das Kalbskotelett mit Fenchel-Tomatensalsa wird in einer MischungDas Kalbskotelett mit Fenchel-Tomatensalsa wird in einer MischungDas Kalbskotelett mit Fenchel-Tomatensalsa wird in einer MischungDas Kalbskotelett mit Fenchel-Tomatensalsa wird in einer MischungDas Kalbskotelett mit Fenchel-Tomatensalsa wird in einer Mischung
aus Sojasoße und Chiliflocken mariniert. Foto: djd/AMC Alfa Metal-aus Sojasoße und Chiliflocken mariniert. Foto: djd/AMC Alfa Metal-aus Sojasoße und Chiliflocken mariniert. Foto: djd/AMC Alfa Metal-aus Sojasoße und Chiliflocken mariniert. Foto: djd/AMC Alfa Metal-aus Sojasoße und Chiliflocken mariniert. Foto: djd/AMC Alfa Metal-
craft Corporationcraft Corporationcraft Corporationcraft Corporationcraft Corporation
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Internationale Jugendbegegnung
Noch freie Plätze für den Austausch mit israelischen Jugendlichen
Bereits seit 1969 besuchen jun-
ge Menschen aus dem Hoch-
sauerlandkreis Israel bezie-
hungsweise die Stadt Jerusa-
lem und auch umgekehrt. Ju-
gendliche zwischen 15 und 17
Jahren aus dem Kreisgebiet ha-
ben die einzigartige Möglich-
keit, Land, Leute und Kultur bei
einem zwölftägigen Besuch vor
Ort kennenzulernen.
Im Gegenzug wird eine israeli-
sche Jugendgruppe hier im Sau-
erland begrüßt.
In diesem Jahr ist der Besuch
der israelischen Gruppe im HSK

vom 17. bis zum 28. Juli vorge-
sehen und die deutschen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
reisen am 27. Dezember für
zwölf Tage in den Nahen Osten,
nach Jerusalem.
Für die internationale Jugend-
bewegung gibt es noch freie
Plätze.
Unter der Leitung der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des
Kreisjugendamtes werden bei
dem Jugendaustausch nicht nur
neue Freundschaften geknüpft,
sondern auch kulturelle und
historische Höhepunkte in bei-

den Ländern besucht.
In Deutschland steht unter an-
derem ein Besuch der Haupt-
stadt mit auf dem Programm.
Insbesondere aufgrund der
schwierigen Geschichte der
beiden Länder sind diese Be-
gegnungen ein wichtiger Bau-
stein des Kreises zur Völker-
verständigung und auch politi-
schen Bildung junger Men-
schen.
Bei Vor- und Nachbereitungs-
treffen mit den Verantwortli-
chen des Kreisjugendamtes
werden die teilnehmenden Ju-

gendlichen intensiv auf die Be-
gegnungen vorbereitet. Und
auch das Thema Sicherheit, auf-
grund der angespannten politi-
schen Lage in Israel, wird aus-
führlich mit den Eltern bespro-
chen.
Weitere Informationen zu den
Abläufen und dem Programm
und auch die Möglichkeiten zur
Anmeldung sind auf der Inter-
netseite des Hochsauerland-
kreises und auf der speziell ein-
gerichteten Seite des Kreisju-
gendamtes nachzulesen:
www.young-hsk.de/israel2023.
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Unterkunft für Bike-Gruppen im Landgasthof Schöttes
in Olsberg-Wiemeringhausen

Große Bike-Gruppe vor dem Landgasthof SchöttesGroße Bike-Gruppe vor dem Landgasthof SchöttesGroße Bike-Gruppe vor dem Landgasthof SchöttesGroße Bike-Gruppe vor dem Landgasthof SchöttesGroße Bike-Gruppe vor dem Landgasthof Schöttes

Gute Stimmung im Biergarten des Gasthof SchöttesGute Stimmung im Biergarten des Gasthof SchöttesGute Stimmung im Biergarten des Gasthof SchöttesGute Stimmung im Biergarten des Gasthof SchöttesGute Stimmung im Biergarten des Gasthof Schöttes

Lockere Atmosphäre im Gasthof Schöttes in WiemeringhausenLockere Atmosphäre im Gasthof Schöttes in WiemeringhausenLockere Atmosphäre im Gasthof Schöttes in WiemeringhausenLockere Atmosphäre im Gasthof Schöttes in WiemeringhausenLockere Atmosphäre im Gasthof Schöttes in Wiemeringhausen

Zentral, direkt in der Ortsmitte von
Olsberg-Wiemeringhausen gelegen,
befindet sich der Landgasthof Schöt-
tes. Er ist bekannt für seine feine,
gutbürgerliche Küche mit gemütli-
chem und liebevollem Ambiente.
Gasträume, Zimmer und Toiletten
wurden in den letzten zwei Jahren
renoviert. Modern und doch gemüt-
lich präsentieren sich die neuen
Räumlichkeiten seitdem im Gasthof
Schöttes. Hier bleibt kein Auge tro-
cken, denn im traditionellen Gast-
hof der Chöre kommt immer gute
Stimmung auf. Der Wirt Christof
Schöttes betreibt den Gasthof mit
Partyservice, Biergarten und Zim-
mern seit vielen Jahren mit viel Herz-

blut. Feiern und Spaß haben ist hier
Programm. Kulinarische Sonderwün-
sche werden natürlich auch gerne
umgesetzt. Viele Rennrad- und
Mountainbike-Gruppen, aber auch
Motorradfahrer kehren schon seit
vielen Jahren hier ein und kommen
immer wieder.
Besonders die Mountainbiker und
Rennradgruppen sind hier herzlich
willkommen.- Alles entstand vor Jah-
ren, als der aus den Niederlanden
stammende Ben Urlaub im Sauer-
land machte- und zwar im Nachbar-
ort Assinghausen. Auf der Suche nach
einem Lokal zum einkehren landete
er im Landgasthof Schöttes und kam
mit dem Wirt Christof Schöttes ins

Gespräch. Daraus entwickelte sich
eine lange Freundschaft, die bis heute
andauert. Immer wieder kehrte Ben
zusammen mit Bike-Gruppen ins
Sauerland zurück und führt als Tou-
renguide bis heute die Biker über
die schönsten Trails und Erfahrungs-
strecken des Sauerlandes. Nach ei-
ner langen Biketour kann man im
Biergarten mit Rondell direkt neben
dem Gasthof bei gutem Wetter den
Tag in gemütlicher Runde ausklin-
gen lassen. Bei schlechtem Wetter
natürlich auch in der Wirtsstube. Alle
Speisen können einen Tag zuvor auf
Bestellung gerne auch für zu Hause
abgeholt werden. Vorbeischauen
lohnt sich immer. [BL]
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Infofahrt
Bad Nauheim 2023
Hunau Reisen bietet dem Sozi-
alverband VdK Ov Siedlinghau-
sen am Samstag, 17.06. 2023
eine Infofahrt in die Kurstadt Bad
Nauheim und ins Rosendorf
Steinfurth im Herzen von Hes-
sen an.
7.30 Uhr Abfahrt in Siedlinghau-
sen an der ehemaligen Volks-
bank
• 09:45 Uhr Ankunft in Bad Nau-

heim
• 10.00 Uhr Kurstadtführung
• Die Kurstadtführung ist ein

abwechslungsreicher Streif-
zug durch Bad Nauheim mit
Historischem Kurpark, Spru-
delhof, Burghof, Trinkkuranla-
ge mit Elvis- Denkmälern,
Gradierwerk und vieles mehr.
Es gibt auch gute Gelegen-
heiten zum Shoppen.

• 12:30 Uhr Gelegenheit zum
Mittagessen in einem Restau-
rant / Selbstzahler
Danach Zeit zur freien Verfü-
gung und individuellen Gestal-
tung.

• 14:30 Uhr Wir besuchen das
älteste Rosendorf Deutsch-
lands mit Besichtigung des
Rosenmuseums Steinfurth

• Im Anschluss mit Kaffee und
Kuchen

• 17 Uhr Rückreise nach Sied-
linghausen Dillenburg -Bie-
denkopf

• 19:30 Uhr Ankunft in Siedling-
hausen

Leistungen:Leistungen:Leistungen:Leistungen:Leistungen:
• Stellung eines modernen Rei-

sebusses (32-Sitzer) mit WC,
Klimaanlage, etc.

• Kurstadtführung Bad Nau-
heim (1,5 Std.)

• Tischreservierung zum Mit-
tagessen in einem Restaurant

• Besichtigung des Rosenmuse-
um Steinfurth mit Kaffee u.
Kuchen

Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:
Mitglieder des VdK OV Siedling-
hausen = 39,50 € Nichtmitglied =
49,50 € Zzgl. Mittagessen.
Die Überweisung des Betrages
kann gerne vorab auf das Konto
des VdK Ortsverbandes Siedling-
hausen DE86 460
628175120284100 Volksbank
Hochsauerland erledigt werden.
Eingeladen sind unsere Mitglie-
der mit Familien und Freunde auch
aus den Nachbarorten
Gerne werden ab sofort verbind-
liche Anmeldungen bis 31.05.2023
entgegengenommen von Gertru-
dis Hirsch Tel.02983/1025 oder
Antonius Prior 02983/1565 bzw.
bei unserem Vorsitzenden Thomas
Zimmermann und den Betreuern.
Wir bitten um eine schnelle Ent-
scheidung da Stornierungsgebüh-
ren bei der Stadtführung und im
Rosenmuseum fällig werden.
Der Vorstand hofft, dass die Fahrt
eine gute Resonanz findet und wir
nach so langer Zeit einen interes-
santen Tag miteinander verleben.

Jungschützenfest in
Hesborn
Regentschaft von Paulos Guntermann endet

Am Mittwoch, 17.Mai, wird im
Kuckucksdorf das 15. Jungs-
chützenfest gefeiert. Alle Hes-
borner Jungschützen treffen
sich um 16.45 Uhr an der Schüt-
zenhalle, um dann gegen 17
Uhr gemeinsam, unter der mu-
sikalischen Begleitung der Jä-
gerkapelle, zur Vogelstange
„Im Tal, Unter der Linde“ zu
marschieren.
Das Vogelschießen beginnt um
17.30 Uhr mit dem ersten
Schuss des noch amtierenden
Königs Paulos Guntermann.
Nach der Proklamation des
neuen Jungschützenkönigs ge-
gen 20 Uhr, beginnt die Zelt-
disco „Unter der Rock-Linde“,

wo dann der neue König rich-
tig gefeiert werden kann. Bei
gutem Wetter und warmen
Temperaturen soll eine
Schaumkanone zum Einsatz
kommen, damit sich die Fest-
besucher auch äußerlich ein
wenig abkühlen können. Alle
unter 18- jährigen Schützen
müssen eine von den Eltern un-
terschriebene Einverständnis-
erklärung (für das Schießen mit
dem Karabiner) mitbringen.
Der Vordruck liegt bei Barbara
im Laden aus.
Es lädt ein, mit frischem Bier
vom Fass, die St.- Hubertus
Schützenbruderschaft Hes-
born.
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Autowaschen zu Hause
Was ist erlaubt?

Viele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche auf privatem Grund undViele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche auf privatem Grund undViele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche auf privatem Grund undViele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche auf privatem Grund undViele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche auf privatem Grund und
Boden entgegen. Foto: Sasin Tipchai/pixabay.com/mid/ak-oBoden entgegen. Foto: Sasin Tipchai/pixabay.com/mid/ak-oBoden entgegen. Foto: Sasin Tipchai/pixabay.com/mid/ak-oBoden entgegen. Foto: Sasin Tipchai/pixabay.com/mid/ak-oBoden entgegen. Foto: Sasin Tipchai/pixabay.com/mid/ak-o

Mit den ersten Sonnenstrahlen
steht bei vielen Autofahren
auch die eingehende Pflege des
eigenen Fahrzeugs auf dem Pro-
gramm.
Autos dürfen in einigen Regio-
nen nur unter strengen Aufla-
gen im eigenen Garten von
Hand gewaschen werden, da
schnell umweltschädliche Stof-
fe wie Öl oder Benzin ins Grund-
wasser gelangen könnten.
Teilweise ist das Abspritzen des
Fahrzeugs mit klarem Wasser
erlaubt, sofern das entstehen-
de Abwasser nicht in die Kana-
lisation oder ein offenes be-
nachbartes Gewässer gelangt.
Was erlaubt ist, muss der je-
weiligen örtlichen Satzung ent-
nommen werden.
In einigen Regionen muss auch
der Wochentag berücksichtigt
werden: So ist es in Baden-
Württemberg, Niedersachsen,
Rheinland-Pfalz, Saarland, Ber-
lin und Bremen sonntags und
an Feiertagen verboten, öffent-
lich wahrnehmbare Aufgaben
wahrzunehmen, wozu auch die
Autowäsche zählt. Andere Bun-
desländer verbieten das Auto-
waschen an einzelnen Feierta-
gen oder erlauben zumindest

die Nutzung voll-
automat is ier ter
Waschanlagen.
Das Bußgeld ist
ebenfalls regio-
nal unterschied-
lich und beginnt
häufig bei 25
Euro, in Baden-
W ü r t t e m b e r g
und Nordrhein-
Westfalen aber
auch erst ab 500
Euro. Im Extrem-
fall können, wie
in Sachsen bis zu
100.000 Euro fäl-
lig werden. Die
Höhe des Buß-
gelds richtet sich
dabei nach der
Gefahr, die für
die Umwelt ent-
steht.

ist im eigenen Garten erlaubt.
Da das Waschen auf der Straße
in der Regel als genehmigungs-
pflichte Sondernutzung angese-
hen wird und zudem gemäß der
Straßenverkehrsordnung (StVO)
das Beschmutzen oder Benet-
zen der Straße verboten ist, ist
das Waschen auf der Straße
praktisch kaum möglich.

Auf Privatgrundstücken ist eine
Motorwäsche, das Waschen mit
chemischen Reinigungsmitteln
und technischen Hilfsmitteln
wie Dampfstrahlern sowie die
Wäsche innerhalb von Wasser-
schutzgebieten generell verbo-
ten. Lediglich Staubsaugen, fei-
ne Politur auftragen und mit
Wasser die Scheiben reinigen,

Wer sein Auto ausgiebig wa-
schen möchte, muss also
zwangsläufig einen dafür vor-
gesehenen Waschplatz aufsu-
chen. Nur so kann das bei der
Fahrzeugwäsche anfallende Ab-
wasser aufgefangen werden.
Geeignet sind dafür Waschan-
lagen mit und ohne
Selbstbedienung.(mid/ak-o)
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Wanderveranstaltungen
5. Mai bis 18. Mai
Freitag, 5. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 5. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 5. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 5. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 5. Mai, 21 bis 23 Uhr
Nachtwächter-Führung durch das
historische Städtchen Hallenberg,
Hallenberg
Samstag, 6. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 13 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg
Samstag, 6. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Ganztagestour, Win-
terberg
Samstag, 6. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag, 6. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 6. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 6. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 6. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 6. Mai, 14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, Winterberg
Samstag, 6. Mai,Samstag, 6. Mai,Samstag, 6. Mai,Samstag, 6. Mai,Samstag, 6. Mai,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt Win-
terberg, Winterberg
Samstag, 6. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 6. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 6. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 6. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 6. Mai, 14 bis 16 Uhr
Natur und Technik - Das Skigebiet
im Sommer erkunden, Winter-

berg-Neuastenberg
Sonntag, 7. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 7. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 7. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 7. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 7. Mai, 10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Sonntag, 7. Mai,Sonntag, 7. Mai,Sonntag, 7. Mai,Sonntag, 7. Mai,Sonntag, 7. Mai,
10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr
Natur Pilgern, Hallenberg
Dienstag, 9. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 9. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 9. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 9. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 9. Mai, 10 bis 14 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Dienstag, 9. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 9. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 9. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 9. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 9. Mai, 14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, Winterberg
Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,
11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr
Krimiwanderung mit Hund, Win-
terberg
Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour,

Winterberg
Donnerstag, 11. Mai,Donnerstag, 11. Mai,Donnerstag, 11. Mai,Donnerstag, 11. Mai,Donnerstag, 11. Mai,
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Donnerstag, 11. Mai,Donnerstag, 11. Mai,Donnerstag, 11. Mai,Donnerstag, 11. Mai,Donnerstag, 11. Mai,
16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr
Ladies Tour - Frauen wandern
anders, Winterberg
Freitag, 12. Mai, 15 bis 19 UhrFreitag, 12. Mai, 15 bis 19 UhrFreitag, 12. Mai, 15 bis 19 UhrFreitag, 12. Mai, 15 bis 19 UhrFreitag, 12. Mai, 15 bis 19 Uhr
Landschaftstraum trifft Fotowan-
dern, Winterberg
Freitag, 12. Mai, 14 bis 17 UhrFreitag, 12. Mai, 14 bis 17 UhrFreitag, 12. Mai, 14 bis 17 UhrFreitag, 12. Mai, 14 bis 17 UhrFreitag, 12. Mai, 14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg
Samstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag, 13. Mai,Samstag, 13. Mai,Samstag, 13. Mai,Samstag, 13. Mai,Samstag, 13. Mai,
10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr
Führung durch die Wettkampfstät-
ten von Olympiasiegern und Welt-
meistern, Winterberg
Samstag, 13. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 13. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 13. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 13. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 13. Mai, 14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, Winterberg
Samstag, 13. Mai,Samstag, 13. Mai,Samstag, 13. Mai,Samstag, 13. Mai,Samstag, 13. Mai,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt Win-
terberg, Winterberg
Samstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 13 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg
Samstag, 13. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Ganztagestour, Win-
terberg
Sonntag, 14. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 14. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 14. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 14. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 14. Mai, 10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Sonntag, 14. Mai,Sonntag, 14. Mai,Sonntag, 14. Mai,Sonntag, 14. Mai,Sonntag, 14. Mai,
10 bis 11.30 Uhr10 bis 11.30 Uhr10 bis 11.30 Uhr10 bis 11.30 Uhr10 bis 11.30 Uhr
Tag des Wanderns - Klimaerleb-

niswanderung mit Baumpflan-
zung, Winterberg
Dienstag, 16. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 16. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 16. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 16. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 16. Mai, 10 bis 14 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Dienstag, 16. Mai,Dienstag, 16. Mai,Dienstag, 16. Mai,Dienstag, 16. Mai,Dienstag, 16. Mai,
11.30 bis 14.30 Uhr11.30 bis 14.30 Uhr11.30 bis 14.30 Uhr11.30 bis 14.30 Uhr11.30 bis 14.30 Uhr
Tief hinab und hoch hinauf zum
Kahlen Asten, Winterberg
Dienstag, 16. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 16. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 16. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 16. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 16. Mai, 14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, Winterberg
Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,
11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr
Krimiwanderung mit Hund, Win-
terberg
Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Orchideenwanderung, Winterberg
- Hildfeld
Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg
Donnerstag, 18. Mai,Donnerstag, 18. Mai,Donnerstag, 18. Mai,Donnerstag, 18. Mai,Donnerstag, 18. Mai,
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Donnerstag, 18. Mai,Donnerstag, 18. Mai,Donnerstag, 18. Mai,Donnerstag, 18. Mai,Donnerstag, 18. Mai,
16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr
Ladies Tour - Frauen wandern
anders, Winterberg

Infos und Buchung über die Tou-
rist Information Winterberg,
Tel. 02981 92500 oder
info@winterberg.de oder direkt
online buchen www.winterberg.
de/aktivitaeten-wohlfuehlen/
erlebnis-buchen/#
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wir suchen verkäufer | M/W/D
in Winterberg | Teilzeit

Hagenstraße 4 | 59955 Winterberg

www.hofladen-sauerland.de/jobs

Sende uns Deine Kontaktdaten an: 

kein zeugnis
kein lebenslauf
kein anschreiben
Kontaktdaten reichen!

Ein gutes Miteinander schaffen
Die Systemgastronomie setzt in der Ausbildung auf interkulturelle Kompetenz
Unsere Gesellschaft wird zuneh-
mend diverser. Das prägt unse-
ren Alltag und vor allem unser
Berufsleben. In Branchen wie der
Gastronomie ist das multikultu-
relle Miteinander bereits seit Jah-
ren Standard. Ein wahrer Inte-
grationsweltmeister ist dabei die
Systemgastronomie. So arbeiten
bei den Mitgliedern des Bundes-
verbandes der Systemgastrono-
mie Menschen aus rund 120 Na-
tionen. Die internationale Beleg-
schaft ist eine Bereicherung und
gleichzeitig eine Herausforde-
rung für die Betriebe und Ausbil-
der.
Kulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten Konflikten
vorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugen
Als „Branche der Chancen“ bie-
tet die Systemgastronomie viele
Karrieremöglichkeiten. Sie steht
jeder und jedem offen und freut
sich über neue Interessierte, egal
welcher Herkunft. Bereits weit
über 20.000 junge Menschen ha-
ben seit 1998 die dreijährige Aus-
bildung für den Beruf „Fachmann-
/frau für Systemgastronomie“ er-
folgreich absolviert.
Alle Informationen zu den Ausbil-
dungs- und Karrierechancen sind
unter www.bundesverband-sys
temgastronomie.de zu finden. Den
Ausbildern ist es wichtig, Talente
unabhängig von Zeugnissen und
Noten zu entdecken und diese zu
fördern. Das erfordert aber auch
eine Sensibilisierung für kulturel-
le Unterschiede und Gemeinsam-
keiten der vertretenen Kulturen.

In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-
band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9

Treffen verschiedene Weltbilder,
Lebensformen, Denk- und Hand-
lungsweisen aufeinander, können
durch Unwissenheit über das
Fremde Konflikte und Missver-
ständnisse entstehen. Die mögli-
chen Folgen? Der Arbeitsalltag
wird erschwert, Auszubildende mit
Migrationshintergrund sind frust-
riert und Ausbilder verkennen un-
ter Umständen Talente.
Vergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jeden
AuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildenden
Um das tägliche Miteinander
durch mehr Verständnis fürein-

ander zu erleichtern, achten die
Ausbilder der Mitglieder des
Bundesverbandes der System-
gastronomie insbesondere auf
eine kulturkompetente Ausbil-
dung. „Gerade in der Ausbil-
dung sind interkulturelle Kom-
petenz und der richtige Umgang
mit den eigenen unbewussten
Tendenzen sehr wichtig, damit
wirklich alle Auszubildenden
vergleichbare Chancen haben
und sich auch einbringen wol-
len“, erklärt Dr. Cornelius Gör-
res, Trainer für interkulturelle

Kompetenz. Dabei geht es zum
Beispiel auch um die Frage,
welche „typisch deutschen“
Hürden es für zugewanderte
Auszubildende gibt und wie die-
se abgebaut werden können.
Mit einer guten interkulturel-
len Unterstützung der Azubis
sorgt die vielseitig und ständig
wachsende Branche für starke
und erfolgreiche Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter und tritt
dem Mangel an qualifiziertem
Nachwuchs tatkräftig und ge-
zielt entgegen. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 19. Mai 2023Freitag, 19. Mai 2023Freitag, 19. Mai 2023Freitag, 19. Mai 2023Freitag, 19. Mai 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.05.2023 um 10 Uhr10.05.2023 um 10 Uhr10.05.2023 um 10 Uhr10.05.2023 um 10 Uhr10.05.2023 um 10 Uhr

Geschmackvoller Erlebnismarkt, Auftakt
des Musiksommers und eine
außergewöhnliche Fackelradtour
Am 6. und 7. Mai lockt der ersteAm 6. und 7. Mai lockt der ersteAm 6. und 7. Mai lockt der ersteAm 6. und 7. Mai lockt der ersteAm 6. und 7. Mai lockt der erste
„Bier„Bier„Bier„Bier„Bier- & Spirituosenmarkt“ mit- & Spirituosenmarkt“ mit- & Spirituosenmarkt“ mit- & Spirituosenmarkt“ mit- & Spirituosenmarkt“ mit
Musik und attraktivem ProgrammMusik und attraktivem ProgrammMusik und attraktivem ProgrammMusik und attraktivem ProgrammMusik und attraktivem Programm
auf den auf den auf den auf den auf den Winterberger MarktplatzWinterberger MarktplatzWinterberger MarktplatzWinterberger MarktplatzWinterberger Marktplatz
Was gibt es Schöneres, als in ge-
selliger Runde ein leckeres Bier
zu genießen? Und wenn dann noch
das Rahmenprogramm stimmt,
gute Musik läuft und es zudem
eine ganz besondere Aktion zu
bestaunen gibt, dann ist das die
perfekte Kombination für einen
Erlebnismarkt! Der Stadtmarke-
tingverein Winterberg mit seinen
Dörfern setzt zusammen mit der
„Veranstaltungen in Winterberg
GmbH“ sowie in Kooperation mit
der Veltins Brauerei am 6. und 7.

Mai genau auf dieses Konzept und
lädt zur Premiere des „Bier- &
Spirituosenmarktes“ und dies
mitsamt Auftakt des beliebten
Musiksommers zu den Klängen
von „SAX FOR SIX“ auf den Win-
terberger Marktplatz ein. Ein au-
ßergewöhnliches Ereignis wird im
Rahmen des Marktes die offiziel-

le Entzündung der Fackel der Spe-
cial Olympics mit anschließendem
Start einer Fackelradtour als Al-
ternative zum obligatorischen Fa-
ckellauf sein. Die Special Olym-
pics finden 2023 in Berlin statt,
Winterberg ist als Host Town Gast-
geberin einer Delegation aus
Hongkong.
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Freitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. Mai
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach, 02982/1877

Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Montag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. Mai
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

Dienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. Mai
Berg Berg Berg Berg Berg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bergstraße 1, 34508 Willingen, 05632/6699

Mittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. Mai
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Donnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. Mai
Berg Berg Berg Berg Berg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bergstraße 1, 34508 Willingen, 05632/6699

Freitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. Mai
Berg Berg Berg Berg Berg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bergstraße 1, 34508 Willingen, 05632/6699

Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e AdorfAdorfAdorfAdorfAdorf
Hauptstraße 2, 34519 Diemelsee, 05633/91230

Montag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. Mai
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach, 02982/1877

Dienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. Mai
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Donnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. Mai
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach, 02982/1877

Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
Sorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-Apotheke
Sauerlandstraße 67, 34431 Marsberg (Bredelar), 02991/360

Angaben ohne Gewähr

Caritas Brilon: Allgemeine
Soziale Beratung und
Migrationsberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
Erhaltung und Förderung der Mundgesundheit bei pflegebedürftigen Personen?
Im heutigen Artikel berichte ich
über das Thema Mundgesund-
heit. Mit dieser Thematik hat
sich wiederum ein Expertengre-
mium auseinandergesetzt, wie
auch beispielsweise schon be-
züglich Sturzrisiko oder das Ri-
siko des Durchliegens (Dekubi-
tus). Warum? Weil die Mundge-
sundheit wichtiger Bestandteil
des Wohlbefindens, der allge-
meinen Gesundheit ist und so-
mit Auswirkung auf die allge-
meine Lebensqualität des je-
weiligen Menschen hat. Früher,
zu meinen Kindheitszeiten wur-
de es sich im Thema Mundge-
sundheit ein bisschen einfacher
gemacht. Da wurde auf das The-
ma häufig nicht zu sehr der Fo-
kus gerichtet. Wenn ich mal an
die Erzählungen meiner Oma
von der Zeit mit der Urgroßtan-
te auf unserem Bauernhof den-
ke, da hatte dann die Großtan-
te stark abgenommen, sodass
das Gebiss eines Tages nicht
mehr richtig passte. Was fol-
gerte daraus? Da wurde gar
kein Aufhebens darum gemacht,
dann aß die Tante halt nur noch
weiches Material, was sie ohne
Zähne essen konnte.
Praktisch, Schweinshaxe gestri-
chen, stattdessen kamen
Kartoffelbrei,Rührei und Suppen
auf den Speiseplan. So nach

dem Motto: „…und aus die
Maus, unser Fokus liegt auf
Ackerbau und Viehzucht, mit so
einer Banalität wollen wir uns
nicht beschäftigen.“ Heutzuta-
ge ist es doch in der Regel ganz
anders. So etwas muten wir
doch unseren älteren Herrschaf-
ten nicht mehr zu! Heute wür-
de dafür gesorgt werden, dass
auch die Großtante ein Recht
auf eine möglichst hohe Le-
bensqualität hat und da gehört
eben dazu, dass sie das essen
können muss, was sie essen
möchte! Der Expertenstandard
„Erhaltung und Förderung der
Mundgesundheit“ hilft uns in
der Pflege nun, auch wirklich
alle Widernisse und Interventi-
onen zu bedenken. Was müs-
sen/sollten wir als Pflegedienst
nun tun? Natürlich haben wir
uns lange vor dem Experten-
standard Gedanken um die
Mund-Gesundheit unserer Pa-
tienten gemacht. Aber, jede
Routine birgt die Gefahr, ir-
gendwann einmal einen „Tun-
nelblick“ zu bekommen. In die-
sem Moment ist ein aktueller
Expertenstandard wirklich hilf-
reich. Eben eine Anregung von
außen, evtl. sehr „hirnaktivie-
rend“ für die einzelne Pflege-
kraft. Die Risiken zur Mundge-
sundheit sind nicht nur unzu-

reichende Mundhygiene des
einzelnen Menschen, sondern
auch Erkrankungen (z.B. redu-
zierter Allgemeinzustand, Dia-
betes mellitus, u.a.m), gewisse
Therapien (Chemo- und Strah-
lentherapie) oder vereinzelt
auch Medikamente (z.B. Blut-
drucksenker). Maßnahmen zur
Erhaltung der Mundgesundheit
sind beispielsweise fluoridhal-
tige Mundspülungen, Interden-
talbürsten, Zahnseide, Mund-
dusche, manchmal, je nach Zu-
stand des jeweiligen Patienten,
auch ein Baumwolltupfer um
den Finger geschlungen. Es ist
auch darauf zu achten, dass die
Zahnbürsten alle drei Monate
gewechselt werden. Bei Prothe-
senträgern muss die Prothese
chemisch und mechanisch ge-
reinigt werden. Manche Men-
schen schwören auch auf den
Einsatz einer Zungenbürste
(Achtung, kann akut Brechreiz
aktivieren!). Bei Mitbürgern
aus anderen Kulturkreisen gibt
es auch den sogenannten Mis-
wak (Zweig eines Baumes, na-
türliches Zahnputzmittel, ohne
Zahnpasten verwendbar) zum
Zähne reinigen, den ich
allerdings nur aus der Literatur
kenne. Natürlich sind auch die
Lippen Teil des Mundes, sodass
man diese in der Regel mit ei-

nem Fettstift pflegen kann. Soll-
te die Zahnprothetik ungenü-
gend sitzen, ist ein Zahnarzt-
besuch sehr ratsam. Die Mund-
hygiene gehört zur Grundpfle-
ge.
Bitte denken Sie immer daran:

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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Qi Gong-Workshop
„Rückkehr des Frühlings“
bei Neue Schritte mit Susanne Beine
Am 29. April findet in Winterberg
der Qi Gong-Workshop „Rück-
kehr des Frühlings“ statt. Die Kur-
se zur Stressreduktion und bes-
seren Beweglichkeit mit sanften
Übungen aus dem Qi Gong und

einem sanften Yoga Stil bei Sus-
anne Beine haben wieder begon-
nen. Ein Einstieg in einige Kurs-
abende und Workshops ist noch
möglich.
Am 29. April findet ab 11 Uhr ein
Qi Gong-Workshop statt, der im
Edith-Stein-Haus stattfindet. Die
Übungen dienen im Besonderen
der Nierenenergie und helfen,
sich frischer und ausgeglichener
zu fühlen und mit mehr Schaffens-
freude in den Tag zu gehen. Eine
Anmeldung ist bis zum 28. April
möglich. Am 13, Mai findet dieser
Workshop dann in Bad Berleburg
statt.
Susanne Beine ist Dipl.-Oeco-
troph. und seit über 20 Jahren Qi
Gong- und Yogalehrerin. Sie lei-
tet das ganze Jahr über Kurse,
und betreut Fastengruppen, ist

Coach. Eine dieser Früchte-Fas-
ten-Wochen mit Qi Gong und den
schönsten Wanderungen im Sau-
erland findet vom 10. bis 16. Juli
im Bergkloster in Bestwig statt.
Es sind noch 8 Plätze frei. Eine
Anmeldung ist bis 13. Mai mög-
lich. Mehr Informationen sind un-
ter www.neueschritte.de oder
können unter 02962/9791088
dienstags bis donnerstags vormit-
tags erfragt werden.
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